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1. Sor Sei^nadjten. Son griebrtdj SB. SBagner 65
2. 2tlteS (Stfen. Son GÈugen äftort; 65
3. 3tn (SuropaS @bc(menfi|en. Son ßeo Don äftepenbittg 79
4. âjîenfdjtidjteit imb SD7cnfd)lic£)fcttcn. Son 8f. SS 70
5. 1914. Soit Otto Sotfart, Sern 74
6. 2Ri erfii ©tabtrfi«. Sott Qofcf Steinhart, Sotottjurn 74
7. 4' Sädjli. Son ©crtrub Sicherer 82
8 ®aä Stiltal uub feine SSeroobncr. Son 31. SB. SSobe, gorfdjintgSsSteifenber 82
9. Strbeit. Son Dr. med. 3t. Stühner 90

10. ©ottfrieb Stettcr»3lne!boten 94
11. ©üdjerfcfiau 95

unb im ffnferatenteil.

Zur Beachtung.
Wir empfehlen den verehrl. Abonnenten unsern hübschen und

billigen Wandschmuck in Wechselrahmen, dunkelrot und dunkelgrün,
Hoch- und Breitformat, à Fr. 1.60 aufs angelegentlichste.

ga>if<^en

Publicum
~ Leitung

ben 93evfef)r ju erleichtern — unb für beibc gleite
ntthbringenb ju geftalten — ift bie Aufgabe unfercr
Annoncen-,©jpeb'ition. Ißcr eine Qlnjeige aufzugeben

hat, erhält foftenfrei jitoerläffige Sluêfunff über

bie für feinen 3irec£ geeignefften flatter, über rid)-

tige Slbfaffting unb auffällige Sluëftattung feiner
Annonce. <2Bir berechnen lebiglid) bie gleid>en greife
wie bie 3etfungen fetbff. 5ßer feinen 91antcn in
ber Slnjeige nicht nennen Witt, tann bie Offerten
an unfere Lintia abreffieren taffen. ©iefe ffellf
ihm bie Briefe uneröffnet unter QBahruitg ftrcng-
fter ©îffretitm ju. ünfer Snffitut bietet beut

3nfeventen eine ©rfparnid an Soften, 3eit
unb SUbeit fd>ott bei bem tleinffen Auftrag.

;ftnnoncen~<£jcpedftion

Rudolf Rloeee
3«ri^ Safel

Äimmatquai 34 ftefchenDorftadt 50
?:etephou 91t'- 660 Telephon 9tr. 2164

rSncrtkAnlrnf Fein gebundene Jahrgänge „Am häusl.

• Herd", Jahrg. H—XV à Fr. 3.20, XVI
und XVII à Fr. 3.50, zu beziehen durch das Bureau der Pestalozzi-
Gesellschaft, Rüdenplatz I, Zürich I.

Inhsà-Verzeìchnis.
1. Vor Weihnachten. Bon Friedrich W. Wagner 65
2. Altes Eisen. Von Eugen Mory 65
3. An Europas Edelmmschen. Von Leo von Meyenbnrg 79
4. Menschlichkeit und Menschlichkeiten. Von A. V 76
5. 1914. Von Otto Volkart, Bern 74
6. Mi erst! Stadtreis. Von Josef Neinhart, Solothurn 74
7. S' Bächli. Von Gertrud Niederer 32
8 Das Niltal und seine Bewohner. Von A. W. Bode, Forschungs-Reisender 3I
9. Arbeit. Von Dr. meâ. A. Kühner 96

16. Gottfried Keller-Anekdoten 94
11. Büchcrschau 96

und im Inseratenteil.

>Vir swxlàlsu äölt vsressrl. Xd«iìii6n1si> missrii ssûbsàiì uuà
Mlissöii VÂnâsetiinuà in 'sVsàeli'àmsu, stunstslrol umi äunksIZi-üu,
Hoast- uvà Ilrsitkormat, à lì 1.60 auks s,HAs1sgsittIiàl6.

Zwischen

Publikum
-Aàg

den Verkehr zu erleichtern — und für beide Teile
nutzbringend zu gestalten — ist die Aufgabe unserer
Annoncenexpedition. Wer eine Anzeige aufzugeben
hat, erhält kostenfrei zuverlässige Auskunst über

die für seinen Zweck geeignetsten Blätter, über rich-

tige Abfassung und auffällige Ausstattung seiner

Annonce. Wir berechnen lediglich die gleichen Preise
wie die Zeitungen selbst. Wer seinen Namen in
der Anzeige nicht nennen will, kaun die Offerten
an unsere Firma adressieren lassen. Diese stellt
ihm die Briefe uneröffnet unter Wahrung streng-
ster Diskretion zu. Unser Institut bietet dem

Inserenten eine Ersparnis an Kosten, Zeit
und Arbeit schon bei dem kleinsten Auftrag.

Mnoncen-Cxpedttîotl
RuSolf Mosse

Zürich öasel
Limmatquai Z4 fieschenvorstaSt SS

Tetephon Nr. 666 Telephon Nr. 2164

Kàiuâsiis ssàZÂuKô „üm tiâu8l.
ìRì?»U^tKK5RR-ì.Kî? Ngpch-, ài-x. ii-xv à 3.20, xvi
uQt! XVII à?r. 3.50, ?li bs^iàii âlirâ à kureau liep ?k8tAlo2Zli-
Kö8vll8otlaft, kîiicienplsk I, ?üpiok I.



ïemtera. §anë 9ioIpa toirït immer originell, ber trodenfte ©toff b-iurbe

burcft feine temberamentboïïe Slrt 311 einem ©enufc toerbeit. Stefe «orpige lag-i

and) fein neuefteS Sud) ,Temperamalerei urtb ifae Slntoenbung tn .Santo«i unb

Sunft", bag in treffliches; Sluëftattung tn bent SSerlag Otto »îater, Btahenëburg

(SfSreië 8& 1.50) erfreuen ift, nidfi üermiffen. Sp ptto Tjat pb.a em ®od
Stöffling borangejteïït, öa§ teueijt, ïoie „aïtuett gerabe ein foI<$e§ Scïjrbud) xf -

ferer Seit, îiadjbe.tn man lange genug bergeffen 31t Ijaben Jäjten, lote fe|r aud)

Danbtoertlic^e ©etoiffen^aftigleit bei einem
bon itnferen ntoberuen ©xofjeu it. ct. namentlnf) oodlut unb öegauttm gel j
loeniger in if)ren SBorien «I§ in il)ren Surfen unb biefe forberung te^m^ei
Sorgfalt toil! and) SMpa jebem, ber gerne einft Jagen mod)ie. „Jndfj to fono ptttore

äum iBetouftfein bringen. CSr füfjrt feine ©djuler tn bte 28er!ftatt nut all ^lenr
Subefiör. Sort fallen fie bon ber $i!e auf bienen unb iuent ed ernft mit.ber Äunft
ift, toirb feinem Seljrmeiftdr einen San! Jniffen, bag er tfftn tetne jpantieumg er-

ffarte. „2Sir. muffen toieber su ben Sllten gurüd' — $at JSodlttt etnft gefagt unb

bie Sllten Ijaben eê betoiefen, bafe ®nnjt Tonnen bebeutet.

Billige Arzneiver»orgnng in teurer Zeit.

KRAFTNAHRUNC.

PVOMÄLTI

%
I

Rein, gegen Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1.40

Mit jodeisen, gegen Skrofulöse, Lebertranersatz „ 1.50

Mit Kalk für knochenschwache Kinder »
1 hü

Mit Eisen, gegen Bleichsucht, Blutarmut etc. " l'en
Mit Bromammonium erprobtes Keuchhustenmittel • „ | öu

Mit Glyoeropliosphaten gegen Nervosität 1» 1-60

Mit Pepsin bei Verdauungsschwäche „ '.ou

Werden seit mehr als 49 iahren von den Ärzten verordnet.

In allen Apotheken.

rnk..;ir ftiätatieuhnr PränarfltB Dr. Ä. WÄNDER A.-G., Bern.

Koffern
Jeder Art

Taschen
Damentaocbera und Portemonnaies etc. Moppen zu sehr billigen Preisen.
SgeTe! gediegene^ Fabrikat. Kein Laden. Reparaturen prompt und billig.

Fr Hechond-Hürlina ann, Zürich I, Stadelhoferstr. 36, Hinterhaus.

Telenhon 11189.

Mcherscha».
Tempera, Hans Rolpa wirkt immer originell, der trockenste Stoss wurde

durch seine temperamentvolle Art zu einem Genug werden, Wiche Vorzuge ragr

auch sein neuestes Buch „Tempera-Malerei und ihre Anwendung in Sandwem und

Kunst", das in trefflicher Ausstattung in dem Verlag Otto Nearer, Ravensburg

(Preis Mk. 1.50) erschienen ist, nicht vernnsten. Als Motto hat Nolpa ein à
Böcklins vorangestellt, das beweist, wie „aktuell gerade eur solches Lehrbuch is

serer Zeit, nachdem man lange genug vergehen zu haben schien, wre sehr an
^

handwerkliche Gewissenhaftigkeit bei einem Kmchtwerk notwendig rst. Das hà
Von unseren Ulodernen Großen u. a. namentlich .^ocklni und "î gel h

weniger in ihren Wörter, als in ihren Wdrken und diese Forderung techn,,cher

Sorgfalt will auch Nolpa jedein, der gerne einst sagen mochte „Anch ro sono pittora
znnr Belvußtsein bringen. Er führt seine Schuler in dre Werkstatt mit all îhren

Zubehör. Dort sollen sie von der Pike auf dienen und wem es ernst mit der Kunst

ist, wird seinem Lehrmeister einen Dank wissen, dast er ihm kerne Hantierung er-
' sparte. „Wir müssen wieder zu den Alten zurück' — hat BockliN einst gesagt und

die Alten haben es bewiesen, dasz Kunst Können bedeutet.

ovonaickri
I

kîsin, xsksu Là- uuâ Siusti-stsrrbs - - - - 1.40

I^lit íolisissn, ASKSU 8krotuloss, Lsbertisueisot-i " Ä
M KM kür buoàm.cbivàe Lillàer " rn
IVIit eisen, ae.geu LIsiodsuàt, Llarsrmut etc. " ^
!M Promsmmonium erprobtes Xsuebbusteumrttsl - „ 1 ?0

k/!ik Llxoeropliospiià Kexeu biervositàt -,
1 W

Nit pepsin ber VeràsuuuAssàsebô „ 'vu
Wei tien sei, msbr sis 43 lsiiron von à Är-isn vsrorcinet.

lu sllsll àxâàeu.
pi-snêii-iiî» klr. â. à.-6., ösi'N.

Uvîkeriì
,?«àvr àrt

Vssel»«»
..„în-oitt v uuà sto. -iu sà billigen L-àn.Z^ Zr à? ^brillât. Kein bsàn. Repsrswron prompt unà brllrß.

I'? ikl r?!i 1» i-?î ÍM -INS. ^ürioll I, Ztsckslbokorstr. 36, Lurtsrbsus.
!1ì8S.



Dur der matten-Umasd
Don SD3etï>nac^t«»Sonfeït ermöglicht mir

die bekannte feine Qualität in grösser Auswahl
ju bieten, gür fedjä '/« Sranïeti portofrei gegen 9ladjnaijme netto

vier Pfund
©tngerä'3 feinfte ÇcuiSfoufefte, 10 ©orten gemifdjt ; 3Jianbelfjörnlt, 3KaitänberIi, SrunSli,
SOtaîrônti, SBaëter "Sederti, grnitnetflerne, SteniSbrötli, §afelnujjled:ertt, patiences,
tabenmatrönli. — fjrii^getttgë Sefteßnngen auf beliebigen Sennin erbeten; ißreiälifte für
», mm ^ Singer, Basel.

Unter dem Patronate der
Schweizerischen Gemeinnützigen

Gesellschaft.

Zentraldepot guter billiger Bilder.
Illustrierter Katalog 2 auf Wunsch

kostenfrei!

BESTER SCHUHPUTZ

iidgeiisslsch« Bank a.«„ Ziriei.
A.ktienkapital und Reserven, Fr. 44,150,000

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfäehern.

Depositen auf festen Termin. — Vorschüsse auf Wertpapiere.
Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube.

A Vplfftd's wird von medizin. Autoritäten empfohlen bei Maaen-AACH UU S Barm- und Stoffwechselkrankheiten. Mit Axelrod'«
VJT a i flüssigem

f 0 fl Sî II fI Yoghurt-Ferment
J r kann Yoghurt im Haushalte selbst zubereitet werden.

Frau M. M, schreibt : „Meine Zubereitung; von Yoghurt mit Ihrem Ferment ist wirklich
lehr gat aufgefallen. Ich hielt mich gani nach Ihrer werten Gebrauchsanweisung und erhielt »o
einen ausgezeichneten wohlschmeckenden, erfrischenden Yoghurt.

Werde gerne »päter meine regelmäsiige Zubereitung fortsetzen. Aohtungsrollat"

Vereinigte Zürcher Molkereien
lind schweizerische Kefir- und Yoghurt-Anstalt
Zürich IV Feldstrassc 42

Nur à Massen-vmanâ
von WeihnachtS-Konsekt ermöglicht mir

à bekannte leine Qualität in grösster Auswahl
zu bieten. Für sechs '/, Franken portofrei gegen Nachnahme netto

vier ptunck

SingerS's feinste Hauskonfekte, 10 Sorten gemischt; Mandelhörnli, Mailänders, Brunsli,
Makrönli, Basler Leckerli, Zimmetsterne, Aenisbrötli, Haselnußleckerli, Patiences, Choko-
ladenmakrönli, — Frühzeitige Bestellungen aus beliebigen Termin erbeten; Preisliste für

«à,--. x»,

Hllìsr àsm ?atroaatv âsr
8ok«oi2vrisoiivn komoinnakigon

KssvIIsvNaft.

^sàaìàsxoi Autor dillÎAer Lilâor.
illustrierter liatalog? auf Wunsvk

kostenfrei!

LàsKesSMsà àà.à.«., Mnà
urrâ lìsssrvSir, î^r. 44^150,000

Vermittlung von liapitalsnlagon.
Aîàwalirung von Wertpapieren. — Vermietung von Irssorfàoiisrn.

Neposîlen sut losten lermin. — Vorsolilisse auf Wertpapiere,
îlpsrlcassoàîto. — vbligationsn. — Weeksolstudo.

â « ^irck voir mecki-rir. ^irtorrtàto» smpkotrkoQ doí Saoen-î » o-rrm- u-rck StossrvsekssIIrrsàvit«». Mt Axeleock'»
HF e r âtisvigoill

z AAsîîî^s Vo^kurt-rerment
?D ^ !r»nll ^oZìiui t im S«usd»Its svlbst --uberoltst vvràsn.

I?r»rt àl. sodrsldt: 2ud«r«itvvs vou ?oxkart ratt Ikrov» ?«r«vQt 1st wirìllod„Kr xat »a»5«t»II«ii. I«k kl«It nUeli x»s» »»öd I!>r°r »»nso aiiâ «rdislt »0
«jus» »uLAS2siedQvtSQ vrodlsodwêàvQâsQ, «rkrisoksQàsQ?o8sàrt.

W-râs ««ra» »xàr r«xà»»»i»» 2ad,r«>tlln« kor»,»t-»il. àvàwl>»«voU»t-

Türeker Nâeràa
«»â »oàvvl«ort»okv i^êkr- ««»à ì vxiàrt ìnstslt
Zürlvii IV fsliliti'îl»»« 42
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